
Luftfahrtmesse ILA 2010 öffnet ihre Pforten
SCHÖNEFELD - Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU) hat am Dienstag in Berlin- Schönefeld die Luftfahrtmesse ILA eröffnet. 
«Es lohnt sich, hier her zu gehen, Eindrücke zu sammeln und sich kundig zu machen», sagte Merkel zum Auftakt ihres 
Eröffnungsrundgangs. Sie erinnerte an die mehr als 100- jährige Geschichte der Ausstellung. Auf dem Gelände am Flughafen 
Schönefeld zeigen bis zum 13. Juni mehr als 1150 Aussteller ihre Produkte.

Merkel verteidigte das am Montag vorgestellte Sparpaket ihrer Regierung. «Es war für uns sehr wichtig, den Schwerpunkt auf 
Forschung, Entwicklung und Bildung zu legen.» Ein gutes Beispiel für erfolgreiche Forschung und Entwicklung sei der Airbus 
A380, der auf der ILA zu sehen ist.

Die größte deutsche Luftfahrtmesse ILA begann heute um 10.00 Uhr auf dem Flughafen Berlin- Schönefeld. Zur Berlin Air Show 
wird mit 1153 Ausstellern aus 47 Ländern eine Rekordbeteiligung gemeldet. Der Bundesverband der Deutschen Luft- und 
Raumfahrtindustrie (BDLI) wertet das große Interesse als Grundvertrauen der Unternehmen in ein Wachstum der Luftfahrt.

Die stärksten europäischen Beteiligungen kommen aus Italien, Frankreich, Großbritannien, Polen, die Schweiz und Russland. Den 
größten Auftritt auf der ILA seit Jahren zeigen die USA. Erstmals seit 1998 ist The Boeing Company wieder mit einem Stand im 
North American Pavilion vertreten. Die größten Länderbeteiligungen aus Fernost kommen aus Südkorea und Japan. 

Bis zum 13. Juni werden auf dem Nordgelände des Flughafens rund 300 Fluggeräte aller Größen und Klassen am Boden und in der 
Luft gezeigt. Nach Angaben der Messe Berlin gibt es auf keiner großen Luftfahrtmesse weltweit mehr Fluggeräte zu sehen. 

Erstmals wird auf einer Luftfahrtschau der Militärtransporter A400M gezeigt. An den sechs ILA- Tagen werden rund 200.000 
Besucher erwartet. Messethemen sind unter anderem Umwelt und Luftfahrt sowie neue Technologien zur Verminderung von Lärm. 

Eine große Nachfrage nach Standfläche habe es von mittelständischen Zulieferern gegeben. Der Aspekt Raumfahrt ist auf der ILA 
traditionell ein Schwerpunkt. Der militärische Anteil der Air Show wird von der Messe Berlin mit 35 Prozent angegeben. Berlin und
 Brandenburg, nach Hamburg und München Luftfahrtstandort Nummer drei in Deutschland, ist mit 50 Firmen auf 
Gemeinschaftsständen dabei.

Partnerland der ILA 2010 ist die Schweiz, die in diesem Jahr auch das Jubiläum "100 Jahre Schweizer Luftfahrt" feiert und sich mit 
dem Publikumsliebling "Patrouille Suisse" eindrucksvoll in Szene setzen wird. Von den rund 50 im Schweizer Verband Swissmem 
organisierten Unternehmen werden sich über 60 Prozent an der ILA beteiligen. 

Rekordbeteiligung
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